
 

Stadt Leverkusen  Antrag Nr. 2023/2546 

Der Oberbürgermeister 
  

I/01-011-20-06-he 
Dezernat/Fachbereich/AZ  
 
14.11.2023 
Datum 

 
 

Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 

Betriebsausschuss Sportpark Le-
verkusen   

16.11.2023 Beratung öffentlich 

Finanz- und Digitalisierungsaus-
schuss   

27.11.2023 Beratung öffentlich 

Rat der Stadt Leverkusen   11.12.2023 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff:  

Neues Schwimmbad 
- Antrag des Jugendstadtrates vom 19.10.2023 
- Stellungnahme der Verwaltung vom 14.11.2023 
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V/61-ka 14.11.23 
Stefan Karl 

 6100 
 
 
 
01 
- über Herrn Stadtdirektor Adomat   gez. Adomat 
- über Frau Beigeordnete Deppe    gez. Deppe 
- über Herrn Oberbürgermeister Richrath  gez. Richrath 
 
 
 
Neues Schwimmbad 
- Antrag 2023-2546 des Jugendstadtrates vom 19.10.2023 
- Antrag Nr. 2023/2546 
 
In der Begründung zum Antrag wird der Wunsch geäußert, ein neues Schwimmbad auf 
dem Gelände der Auermühle als möglichen Standort zu bauen, um mehr Schwimm-
kurse anbieten und ebenso Wasserzeiten für Schwimmvereine zur Verfügung stellen zu 
können. Hintergrund dieses Wunsches ist die Vermutung, dass in Leverkusen nicht ge-
nügend Schwimmkurse angeboten werden und dass Defizite mit der Versorgung der 
Schüler*innen bzw. Kinder in Leverkusen in Bezug auf den Schwimmunterricht beste-
hen. Verstärkt durch die Corona-Pandemie äußert auch die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG), dass immer mehr Kinder, insbesondere Schüler*innen, nicht mehr 
schwimmen können 
 
Feststellbar ist, dass die Nachfrage nach Schwimmkursen bei der Schwimmschule 
Aqua-Vital des Sportpark Leverkusen nach wie vor hoch ist. 
 
Seitens des Fachbereichs Schulen wird die Tendenz einer sinkenden Schwimmkompe-
tenz der Schüler*innen im Laufe der letzten Jahre bestätigt. 
 
Hohe Transferzeiten im Stadtgebiet wirken sich nachteilig auf die Netto-Schwimmzeiten 
aus, die derzeit nur etwa 25 - 30 Prozent betragen. 
 
Eine fundierte Bedarfsermittlung in den Schulen wird empfohlen. 
 
Sollte demnach ein entsprechender Bedarf evaluiert werden können, wäre der Neubau 
eines Hallenbades für das Schul- und Vereinsschwimmen sowie für Kurse der Sportpark 
Leverkusen eigenen Schwimmschule Aqua-Vital denkbar. Für diese Zielsetzung wäre 
es erforderlich, neben einem 25 m-Becken und einem Lehrschwimmbecken auch ein 
separates Kursbecken (Hubbodenbecken) für die Schwimmschule Aqua-Vital, ein-
schließlich Infrastruktur, zu berücksichtigen. 
 
Daneben müsste insbesondere geklärt werden, wie der Neubau eines weiteren Hallen-
bades und dessen Betriebskosten sowie höhere Personalkosten haushalterisch darstell-
bar wäre. Mit dem vorhandenen Budget des Sportpark Leverkusen wäre dies nicht zu 
realisieren. 
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Zudem müsste für die Ausweitung des Schwimmkursangebotes auch mehr Personal 
eingestellt werden. Leider macht sich auch in diesem Bereich der Fachkräftemängel be-
merkbar. Es wird zunehmend schwieriger, Schwimmkursleiter*innen zu finden. 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen hat in seiner Sitzung am 09.02.2015 mit der Vorlage Nr. 
2014/0250 die Tragfähigkeitsuntersuchung zur Weiterentwicklung des Geländes Auer-
mühle zur Kenntnis genommen. 
 
Bei der Erarbeitung der Tragfähigkeitsstudie wurden dabei insbesondere folgende As-
pekte berücksichtigt: 
 
1. Die Entstehung preiswerten Wohnraums an der Straße Dhünnberg bei Erhalt der be-
stehenden Baumreihe. 
 
2. Die Entwicklung familien-/kinderfreundlichen Wohnens im Bereich der Auermühle 
(möglichst autofrei). 
 
3. Der Erhalt des Geländes Auermühle als Standort für eine Kindertagesstätte (4-grup-
pige Einrichtung). 
 
4. Die Weiterentwicklung des Grünzugs Dhünn auch in den Bereich der Auermühle hin-
ein. 
 
5. Perspektiven für das Klinikum im westlichen Teil des Geländes, vorrangig eines Park-
hauses für das Klinikum, nachrangig klinikaffine Nutzungen oder Beherbergungs-/ Über-
nachtungsmöglichkeiten. 
 
6. Eine Spielwiese für Kinder mit zugeordneter Wasserfläche etwa dort, wo sich jetzt 
das Planschbecken befindet oder im räumlichen Zusammenhang mit der Kindertages-
stätte. 
 
Die Projektierung eines Hallenbades mit zugehörigen Parkplatzbedarfen würde den 
oben genannten Grundlinien widersprechen und die Erarbeitung einer neuen Tragfähig-
keitsstudie bedeuten. 
 
Stadtplanung in Verbindung mit Sportpark Leverkusen und Schulen 
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